
Preisblatt  

Baukostenzuschuss Strom 

Kunden mit und ohne Leistungsmessung

Sicherungsstufe Vorhalte-

leistung 

BKZ netto BKZ brutto

Sicherungsstufe 3 x 25 A 16 kW 0,00  EURO 0,00  EURO

Sicherungsstufe 3 x 35 A 22 kW 0,00  EURO 0,00  EURO

Sicherungsstufe 3 x 50 A 31 kW 118,15  EURO 140,60  EURO

Sicherungsstufe 3 x 63 A 39 kW 908,08  EURO 1.080,61  EURO

Sicherungsstufe 3 x 80 A 50 kW 1.941,05  EURO 2.309,85  EURO

Sicherungsstufe 3 x 100 A 62 kW 3.156,32  EURO 3.756,02  EURO

Sicherungsstufe 3 x 125 A 78 kW 4.675,41  EURO 5.563,74  EURO

Sicherungsstufe 3 x 160 A 100 kW 6.802,13  EURO 8.094,53  EURO

Sicherungsstufe 3 x 200 A 125 kW 9.232,66  EURO 10.986,87  EURO

Sicherungsstufe 3 x 225 A 140 kW 10.751,75  EURO 12.794,58  EURO

Sicherungsstufe 3 x 250 A 156 kW 12.270,84  EURO 14.602,29  EURO

Netzebene BKZ (netto)

Mittelspannung 117,99 €/kW*

Umspannung 149,10 €/kW*

Niederspannung 97,33 €/kW gem. Berechnung

* Positionspapieres der Bundesnetzagentur (http://www.bundesnetzagentur.de/cln_1432/DE/Service-

Funktionen/Beschlusskammern/1BK-Geschaeftszeichen-Datenbank/BK6-

GZ/2006/2006_0001bis0999/2006_001bis099/BK6-06-003/BK6p-06-003%20Basepage.html?nn=269642). 

Dementsprechend ist für diese beiden Netzebenen ein BKZ in Höhe des Leistungspreises > 2.500 h/a dem jeweilt 

gültigem Netzentgeltpreisblatt zu Vergüten

gemäß § 11 der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss und dessen Nutzung für die 

Elektrizitätsversorgung in Niederspannung (Niederspannungsanschlussverordnung - NAV)  vom 1. November 

2006, zuletzt geändert durch Artikel 4 der Verordnung vom 3. September 2010

Nach § 11 Niederspannungsanschlussverordnung kann der Netzbetreiber vom Anschlussnehmer einen 

angemessenen Baukostenzuschuss zur teilweisen Deckung der bei wirtschaftlich effizienter Betriebsführung 

notwendigen Kosten für die Erstellung oder Verstärkung der örtlichen Verteileranlagen des 

Niederspannungsnetzes einschließlich Transformatorenstationen verlangen, soweit sich diese Anlagen ganz 

oder teilweise dem Versorgungsbereich zuordnen lassen, in dem der Anschluss erfolgt. 

Der Netzbetreiber ist außerdem berechtigt, vom Anschlussnehmer einen weiteren Baukostenzuschuss zu 

verlangen, wenn der Anschlussnehmer seine Leistungsanforderung erheblich über das der ursprünglichen 

Berechnung zugrunde liegende Maß hinaus erhöht.

Die ersten 30 kW des Anschlussnehmers in der Niederspannung bleiben ohne Berechnung.

Baukostenzuschüsse für höhere Sicherungsstufen sowie für Anschlussnehmer direkt ab Umspannung und 

Mittelspannung sind zu erfragen.

Alle nachfolgend genannten Nettobeträge gelten jeweils zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer von derzeit 

19,00 %. Die Bruttobeträge beinhalten die gesetzliche Umsatzsteuer. 

gem. Positionspapier BNetzA

Anmerkung

gem. Positionspapier BNetzA


